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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Hagenbüchach III : SpVgg 1946 Uehlfeld 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Hagenbüchach III in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV
Hagenbüchach III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen die SpVgg 1946 Uehlfeld umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Maatz / During beim 11:1,
11:3, 11:2 gegen Wessolowski / Bär. Hierbei überließen Maatz / During ihren Kontrahenten lediglich
6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Maatz / Friedrich hatten ihre Gegner Heimberger / Nöbel beim
klaren 11:6, 11:8, 11:8 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Felix Maatz gegen Lukas Wessolowski nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:4, 11:3 nicht verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas
Maatz beim 3:0 von Stephan Heimberger. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian During
seiner Gegnerin Stefanie Bär beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatte Ingo Friedrich im Doppel gegen Michael Nöbel die Nase vorn.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des SV Hagenbüchach III und der SpVgg 1946 Uehlfeld in die Box. Felix Maatz hatte
seinen Gegner Stephan Heimberger beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Genügend
spielerische Mittel hatte Andreas Maatz letztlich an der Hand, um Lukas Wessolowski zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die große Überlegenheit von
Maatz zeigte sich auch darin, dass Wessolowski im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden
konnte. Christian During war in der Partie gegen Michael Nöbel nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Ingo Friedrich hatte gegen Stefanie Bär bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des SV Hagenbüchach III geht es nun im nächsten Spiel am 19.01.2023 gegen
den TSV Langenzenn, während die SpVgg 1946 Uehlfeld am 19.01.2023 gegen den SC Dietersheim
II antritt.

 Statistik:
 SV Hagenbüchach III

Doppel: Maatz / During 1:0, Maatz / Friedrich 1:0 
Einzel: F. Maatz 2:0, A. Maatz 2:0, C. During 2:0, I. Friedrich 2:0 
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 SpVgg 1946 Uehlfeld
Doppel: Wessolowski / Bär 0:1, Heimberger / Nöbel 0:1 
Einzel: S. Heimberger 0:2, L. Wessolowski 0:2, M. Nöbel 0:2, S. Bär 0:2


